
Januar 2018

A
us

 d
em

 G
em

ei
nd

er
at

Altpapiersammlung
Samstag, 10. Februar 2018 

ab 8.00 Uhr

Musikgesellschaft

Papier und Karton GETRENNT zu straffen Bündeln  
verschnürt am Ort wo Sie Ihre Kehrichtsäcke  

hinbringen, deponieren.

Stromtankstelle zurückgestellt
Im Leitbild wurde der Gemeinderat beauftragt, die Erstel-
lung einer Stromtankstelle zu prüfen.
Inzwischen fanden verschiedene Gespräche und Abklä-
rungen statt. Grundsätzlich kann eine Stromtankstelle auf 
dem Gemeindezentrum Parkplatz in Zusammenarbeit mit 
der SAK realisiert werden.

Der Gemeinderat hat nun aber die Erstellung einer Strom-
tankstelle zurückgestellt, da zuerst die Resultate der Pro-
jektstudie zur Parkplatzsituation in Rehetobel abgewar-
tet werden soll, respektive die Stromtankstelle in dieses 
Projekt einfliessen soll.

Mutationen
Bis zum Ablauf der ordentlichen Rücktrittsfrist Ende 
November, sind aus den von den Stimmberechtigten zu 
wählenden kommunalen Behörden keine Rücktritte ein-
gegangen.
Hingegen ist aus der Ortsplanungskommission der Rück-
tritt von Jean-Marc Steiner eingegangen.
Die Frist für Rücktritte aus Kommissionen läuft noch bis 
Ende Januar.

Kevin Friedauer, Gemeindeschreiber

Bevölkerungsbewegung 2017
Im Jahre 2017 kamen auf der Einwohnerkontrolle Rehe-
tobel 97 (150) Personen zur Anmeldung; zur Abmeldung 
125 (100) Personen, so dass sich die Einwohnerzahl per  
31. Dezember 2017 um 28 Personen auf 1’750 (1’778) ver-
ringerte, diese verteilt sich auf:
150 (158) Bürger(innen)
1’398 (1’415) übrige Schweizer(innen)
202 (205) Ausländer(innen)

Nach Geschlechtern getrennt ergeben sich 884 (903) 
weibliche und 866 (875) männliche Einwohner. Von der 
Bevölkerung bekennen sich 823 (835) zur evangelisch-
reformierten, 432 (444) zur römisch-katholischen und  
495 (499) zu anderen Konfessionen (inkl. Konfessions-
lose).

Älteste Einwohnerin ist Frau Irma Fässler-Rohrer, mit Auf-
enthalt in Herisau, geboren am 01. Juli 1918. Ältester  
Einwohner ist Herr Hans Graf, Oberdorf 3, geboren am  
21. Februar 1927.

Zusätzlich waren per 31. Dezember 2017 110 (98) Perso-
nen mit Heimatausweis gemeldet.

Einwohnerkontrolle Rehetobel, Susanne Altherr

Im 4. Quartal 2017 erteilte  
Baubewilligungen
Aus dieser Veröffentlichung können keine Rechte abgelei-
tet werden. Dies gilt insbesondere in allenfalls nachträg-
lich eröffneten Rekurs- und Einspracheverfahren.

Georg Tschopp, Schulstrasse 17, 9038 Rehetobel. Bau eines Parkplatzes, 
Parz. 194, Schulstrasse, 9038 Rehetobel.
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YOLO / Jugendraum Rehetobel
Mittwoch: offen von 14.00 bis 17.00 Uhr (für Unter- und 
Mittelstufe). 
07. Feb. Schneeballschlacht  Fabian und Mireille
14. Feb. Mädchennachmittag Fabienne, Sereina, Mireille
21. Feb. Spielen Jannik, Julian
28. Feb,  Crepes machen Fabienne, Julian

Der Jugendraum kann auch für private Anlässe gemie-
tet werden: Hilda Fueter Tel. 071 870 03 38, 079 345 28 88 
oder h.fueter@bluewin.ch
Erwachsene Fr. 40.– pro Tag. Anlässe für oder mit Kindern 
gratis. Während den Schulferien Vermietung möglich!

Andreas und Doris Zuberbühler, Schulstrasse 7, 9038 Rehetobel. Sanie-
rung Stützmauer Süd und West / Ersatz Gasheizung, Parz. 199 / 208, 
Assek. 32, Schulstrasse 5, 9038 Rehetobel.

Peter und Jutta Schläpfer, Gartenstrasse 7, 9038 Rehetobel. Heizungser-
satz Gas - Gas, Parz. 984, Assek. 834, Gartenstrasse 7, 9038 Rehetobel.

Monika Schwarzer, Chemin de la Sauge 2, 1607 Palézieux-Gare. Einbau 
Gasheizung inkl. Kamin, Parz. 168, Assek. 77, Oberstrasse 14, 9038 Rehe-
tobel.

Thomas Schmid, Buechschwendistrasse 9, 9038 Rehetobel. Überda-
chung Sitzplatz und Erstellung Balkon, Parz. 1015, Assek. 871, Buech-
schwendistrasse 9, 9038 Rehetobel.

Alfred Zuberbühler, Heidenerstrasse 57, 9038 Rehetobel. Anbau Terrasse, 
Sanierung Nordost- und Nordwestfassade (bereits ausgeführt), Ersatz 
Gasheizung durch Luft-Wasser-Wärmepumpe, Parz. 706, Assek. 563, 
Nasenstrasse 2, 9038 Rehetobel.

Ueli Schmid, Ettenberg 10, 9038 Rehetobel. Abbruch Hochsilo / Neubau 
Unterstand, Parz. 761, Assek. 1203, Ettenberg, 9038 Rehetobel.

Emanuel und Katharina Hörler, Holderenstrasse 33, 9038 Rehetobel. 
Erneuerung Eingangsbereich, Etagen-WC’s, Badezimmer und Parkettbö-
den / Reparatur Grundmauern, Parz. 58, Assek. 147, Holderenstrasse 33, 
9038 Rehetobel.

Rolf und Elsbeth Degen, Sonnenbergstrasse 36, 9039 Rehetobel. Anbau 
Garage, Parz. 820, Assek. 644, Bergstrasse 41, 9038 Rehetobel.

Rolf Degen, Sonnenbergstrasse 36, 9038 Rehetobel. Heizungsersatz Öl – 
Gas, Parz. 820, Assek. 644, Bergstrasse 41, 9038 Rehetobel.

Handänderungen Oktober – Dezember  
2017
Wagner Benjamin, Rehetobel (Erwerb 25.07.2013) an Schraner Michael, 
Rehetobel, und Venegas Esra, Rehetobel, zu je 1/2 Miteigentum, Liegen-
schaft Nr. 666, 208 m2 Grundstückfläche, Wohnhaus Nr. 546, Heidener-
strasse

Rohner Heidy, sel., Rehetobel (Erwerb 04.10.1968) an Kanton Appenzell 
Ausserrhoden, Liegenschaft Nr. 33, 1’213 m2 Grundstückfläche, Wohn-
haus Nr. 45, Gartenhaus Nr. 46, Heidenerstrasse, und Liegenschaft Nr. 43, 
404 m2 Grundstückfläche, Garagengebäude Nr. 119, Dorf

Keller Rudolf Arthur, St. Gallen (Erwerb 26.09.1961) an Keller Rudolf Kurt, 
Oberweningen, zu 3/5 Miteigentum, Müller Judith Doris, Romanshorn, zu 
1/5 Miteigentum, und Mingot Irene, Zürich, zu 1/5 Miteigentum, Liegen-
schaft Nr. 822, 1’186 m2 Grundstückfläche, Wohnhaus Nr. 657, Oberkaien

Alpsitz GmbH, in Rehetobel AR (Erwerb 18.10.2016) an Lorini Emanu-
ele Nicola, Winterthur, Liegenschaft Nr. 1283, 2’214 m2 Grundstückfläche, 
Remise Nr. 791 (Teil), Wohnhaus Nr. 691, Sämmlerweg

Räber Urs Johannes, Rehetobel (Erwerb 21.03.2014) an Räber Silvia, Rehe-
tobel, 1/2 Miteigentumsanteil an Liegenschaft Nr. 598, 1’002 m2 Grund-
stückfläche, Wohnhaus mit Anbau Nr. 324, Habset

Langenauer Christoph, Speicher (Erwerb 17.12.2007, 23.07.2012) an OS 
Rialto GmbH, in Walzenhausen, Liegenschaft Nr. 38, 216 m2 Grundstück-
fläche, Wohnhaus Nr. 14, Dorf

Erbengemeinschaft Sturzenegger Verena (Erwerb 24.11.2017) an Sturzen-
egger Bruno, Rehetobel, 1/2 Miteigentumsanteil an Liegenschaft Nr. 103, 
184 m2 Grundstückfläche, Wohnhaus Nr. 207, Sägholzstrasse

Sturzenegger Emil, Rehetobel (Erwerb 02.03.1978, 10.08.1984) an Stur-
zenegger Bruno, Rehetobel, 1/2 Miteigentumsanteil an Liegenschaft Nr. 
103, 184 m2 Grundstückfläche, Wohnhaus Nr. 207, Sägholzstrasse, und 
Liegenschaft Nr. 893, 1’473 m2 Grundstückfläche, Untere Buechschwendi

Gmür Dach + Wand GmbH, in Rehetobel (Erwerb 12.11.2004) an Tschopp 
Georg Roland, Rehetobel, und Hohl Sylvia, Rehetobel, zu je 1/2 Miteigen-
tum, Miteigentumsanteil Nr. 10026, Tiefgaragenplatz, Heidenerstrasse

Tschopp Kurt, Grub (Erwerb 12.12.2008) an Tschopp Silvan, Grub, Liegen-
schaft Nr. 395, 10’814 m2 Grundstückfläche, Chastenloch

Erbengemeinschaft Truniger Max (Erwerb 08.12.2017) an Truniger Max 
Roger, USA-Florida, Liegenschaft Nr. 594, 28’518 m2 Grundstückfläche, 
Habset, Liegenschaft Nr. 603, 3’086 m2 Grundstückfläche, Habset, Liegen-
schaft Nr. 605, 3’363 m2 Grundstückfläche, Habset, und Liegenschaft Nr. 
1119, 1’923 m2 Grundstückfläche, Wohnhaus mit Anbau Nr. 316, Habset

Erbengemeinschaft Steiger Carl (Erwerb 01.02.2017) an Erbengemein-
schaft Rechsteiner Anna, Wälti Hedwig, Hinwil, und Werffeli Lilly, Wei-
ningen, zu gleichen Teilen, 1/4 Miteigentumsanteil an Liegenschaft Nr. 
268, 3’881 m2 Grundstückfläche, Lochersebni, 1/4 Miteigentumsan-
teil an Liegenschaft Nr. 269, 15’056 m2 Grundstückfläche, Lochersebni, 
1/4 Miteigentumsanteil an Liegenschaft Nr. 270, 9’851 m2 Grundstückflä-
che, Lochersebni, 1/4 Miteigentumsanteil an Liegenschaft Nr. 1122, 2’480 
m2 Grundstückfläche, Wohnhaus mit Anbau Nr. 594, Lochersebni, und  
1/4 Miteigentumsanteil an Liegenschaft Nr. 1123, 2’156 m2 Grundstückflä-
che, Wohnhaus mit Anbau Nr. 592, Lochersebni

Kanton Appenzell Ausserrhoden (Erwerb 06.10.2017) an Genossenschaft 
Alters- und Pflegeheim «Krone» Rehetobel, in Rehetobel, Liegenschaft Nr. 
33, 1’213 m2 Grundstückfläche, Gartenhaus Nr. 46, Wohnhaus Nr. 45, Hei-
denerstrasse, und Liegenschaft Nr. 43, 404 m2 Grundstückfläche, Gara-
gengebäude Nr. 119, Dorf

Erbengemeinschaft Züst Theresia (Erwerb 15.12.2017) an Anrig Heidi, 
Heiden, Liegenschaft Nr. 79, 1’534 m2 Grundstückfläche, Gerätehaus Nr. 
976, Wohnhaus mit Garage Nr. 140, Gartenhaus Nr. 826, Holderenstrasse

Brassel Bernhard Walter, Rehetobel, und Brassel Elisabeth, Rehetobel, 
Miteigentümer zu je 1/2 (Erwerb 17.10.1973, 17.12.2009) an Brassel Chris-
toph, Wangen an der Aare, Brassel Marianne, St. Gallen, Sabaratnam 
Susanne, MAL-Malaysia, und Brassel Hansueli, Zäziwil, zu je 1/4 Miteigen-
tum, Liegenschaft Nr. 870, 698 m2 Grundstückfläche, Wohnhaus Nr. 799, 
Alte Landstrasse

OS Rialto GmbH, in Walzenhausen (Erwerb 13.11.2017) an Lindenbaum 
Immobilien GmbH, in Rehetobel, Liegenschaft Nr. 38, 216 m2 Grund-
stückfläche, Wohnhaus Nr. 14, Dorf

 Information zum  
 Veranstaltungs- 
 kalender
Es besteht die Möglichkeit, sämtliche Veranstaltungen 
langfristig im Veranstaltungskalender der Gemeinde und 
des Verkehrsvereins Rehetobel vorzumerken.
Melden Sie Ihre Veranstaltung online unter www.reheto-
bel.ch bei den Veranstaltungen oder direkt bei www.rehe-
tobel-tourismus.ch an. Sie können Ihre Daten, Ihren Flyer, 
etc. auch direkt an agenda@rehetobel-tourismus.ch oder 
per Telefon an MAPS, 071 878 70 80 mitteilen.

Verkehrsverein
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Werner Schläpfer
Seit 1. Januar 2018 ist Peter Aebli, Engelburg, neuer Kamin-
feger für die Gemeinden Rehetobel, Speicher, Wald und 
Trogen. Er löst Werner Schläpfer, Trogen, ab. Peter Aebli 
wird künftig auch für die Feuerungskontrollen in den vier 
Gemeinden zuständig sein.
Kaminfeger gelten im Volksmund als Glücksbringer. Im 
«Rebstock», Trogen, trafen sich viele dieser Gilde, um 
Werner Schläpfer zu verabschieden und Peter Aebli will-
kommen zu heissen. Werner Schläpfer war 30 Jahre  
Kaminfeger in Trogen und vor ihm bereits sein Vater ebenso 
lange. Grund genug, um Werner Schläpfer gebührend zu 
verabschieden. So waren an der kleinen Feier Familienan-
gehörige, Vertreter der Vertragsgemeinden, die Mitarbei-
ter und Kaminfegerkollegen, u.a. auch der Präsident des 
Appenzeller Kaminfegermeister-Verbandes, Franz Sand-
holzer, anwesend. Dieser würdigte Werner Schläpfer als 
Kaminfeger, der seine Aufgabe stets mit Verantwortungs-
bewusstsein und Freude ausübte.

Die Trogner Gemeindepräsidentin Dorothea Altherr über-
brachte Werner Schläpfer im Namen der Vertragsgemein-
den ein Abschiedspräsent und wünschte ihm für seinen 
neuen Lebensabschnitt alles Gute. Mit dem Rücktritt von 
Werner Schläpfer geht in Trogen eine Ära von 60 Jahren 
zu Ende, in der Vater und Sohn Schläpfer der Bevölkerung 
von Trogen und Umgebung als Kaminfeger und Feue-
rungskontrolleure zur Verfügung standen. Werner Schläp-
fer wird noch bis Mitte 2019 als Kontrolleur für die Oel- 
und Gasheizungen tätig sein.
Der neue Kaminfeger Peter Aebli ist in Speicher aufge-
wachsen und hat von 1988 bis 1991 bei Werner Schläpfer 
die Kaminfegerlehre absolviert. Seit 1999 ist er selbständi-
ger Kaminfegermeister und führt ein eigenes Geschäft in 
Engelburg. Nach 30 Jahren kehrt P. Aebli also wieder an 
seinen ehemaligen Lehrort zurück. Die Vertragsgemein-
den heissen Peter Aebli herzlich willkommen.

A. Rutz, Gemeindeschreiberin Trogen

 STERNSTUND   
 Weihnachtsmarkt  
 Rehetobel
Wir erinnern uns an strahlenden Sonnenschein, klir-
rende Kälte, leuchtende Augen, buntes Treiben, kreative 
Geschenke, liebevoll Hergestelltes, schallendes Gelächter, 
volle Bäuche (das mit den Würsten hat dieses Jahr auch 
geklappt), musikalische Klänge, gesprächige Runden, 
neue Bekanntschaften, der Biese trotzende Standbetreiber 
und Marktbesucher, spielende Kinder, gemütlichen Kaf-
feeklatsch, einen schmucken Weihnachtsbaum,... 
Lange Rede kurzer Sinn; so haben wir den zweiten STERN-
STUND Weihnachtsmarkt erlebt und genossen.

An dieser Stelle ein Herzensdankeschön an alle engagier-
ten Helfer/innen, Ermöglicher/innen, Aussteller/innen, 
Musizierenden und Tanzenden:
Silvia Aeberhard * Heidi Alder * René Bänziger * Stefan Baumann * Däni 
Bissegger * Beate & Friedhelm Braun * Karin Chiriatti * Vreni Egli * Sandra 
Eggmann * Andreas Erni * Gianluca Del Rey & Kenny Frey * Ralf Freiesle-
ben * Manuela & Roland Gauch * Tom & Jael & Lynn Gerber * Gemischt-
chor Rehetobel * Andri Girsberger & Laura * Verena & Werner Graf * Irene 
Harder * Ulrike Hesse * Peter & Fabienne Holderegger * Leo Hugentobler 
* Fabian Joos * Manuela Klose * Sarah Kohler * Jan Kolb * Kuchenbäcke-
rinnen * Christoph & Silvia Langenauer * Christian & Luzia Lenggenhager * 
Hanni Kieser * Appenzeller Magazin * Bernadette Mathis * Phillip Meier * Eva 
Minder * Rico Muttenzer * Denise Müller * Anja Nauer * Ludovico Pastore * 
Raiffeisen Heiden * Claudia Rechsteiner * Kindergarten Rehetobel * Schule 
Rehetobel * Kulturkommission Rehetobel * Velomuseum Rehetobel * Ver-
kehrsverein Rehetobel * Evangelisch-reformierte Kirche Rehetobel * Hans & 
Andrea Roderer * Barbara Rohner * Regula Rohner * Andrea Rossi * Christian 
Schefer * Shirley Schneider * SchmuckspenderInnen * Baba Screta * Marlene 
Solenthaler * Michi Steingruber * Marianne Tobler * Sarinda Vuattoux * 
Jaqueline Vogel * Beni Wagner * Remo Wagner * Käthi & Wali Wagner * Stif-
tung Waldheim * Chandrani Weder * Fränzi Weiss * Lilian & Beni Wettmer 
* Hans & Rahel Zähner * Werner Zähner * Samuel & Matthias & Katharina 
Zähner * Ricarda Zech * Fabio Zgraggen * und weitere *****

Zum zweiten Mal wurde der Gemeindeweihnachtsbaum 
geschmückt. Die erhaltene Schmuckspende von insge-
samt CHF 162.–, sammelten wir für «Jeder Rappen zählt –  
Bildung. Eine Chance für Kinder in Not». 

Wir haben uns entschieden, den STERNSTUND Weih-
nachtsmarkt 2018 aufgrund veränderter Lebensum-
stände nicht durchzuführen. Wir halten uns offen, ob 
wir im Jahr 2019 den Weihnachtsmarkt weiterführen. 
Interessenten, welche den Weihnachtsmarkt 2018 orga-
nisieren möchten, können sich gerne bei uns melden. 
Wir stellen sämtliche Unterlagen, Informationen und 
Utensilien gerne zur Verfügung. 
Zu erreichen sind wir unter sternstund.rehetobel@gmx.ch 
oder Martina Wagner 079 754 77 55 oder Anna Joos 076 
401 06 44.
Wir wünschen euch allen ein beschwingtes neues Jahr!

Anna Joos und Martina Wagner

1 

Artikel für das Rechtobler Gmäändsblatt 08 
Ausgabe: Mai 2016 (Red’schluss: 20. Mai, 

Erscheinungsdatum: 31. Mai) 
Eingang: 11.05.2016 
Autor/in: Anja Joos 
Rubrik: Aktuelles 

Beilagen:
Bemerkungen: 

STERNSTUND Weihnachtsmarkt Rehetobel 

Wir, Ana Joos und Martina Wagner, haben uns entschieden die Tradition des Weihnachtsmarktes 
weiter zu führen. Neu wird der Rehetobler Weihnachtsmarkt unter dem Namen STERNSTUND im 
Freien veranstaltet. Der Markt erstreckt sich vom Dorfkern, Richtung Kirche bis zum 
Gemeindezentrum. Der STERNSTUND Weihnachtsmarkt findet am Samstag 26. November 2016 von 
11.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt. 
Um den Weihnachtsmarkt in neuem Gewand präsentieren zu können, freuen wir uns über jeden 
der einen Stand betreiben will. 
Zudem sind wir für die Realisierung des Markttages auf tatkräftige Unterstützung angewiesen. In 
erster Linie suchen wir Rechtobler/innen für den Auf ‐und Abbau der Marktstände. Wer sich in 
einer anderen Weise an der Umsetzung beteiligen will, ist natürlich auch herzlich willkommen. 

Bei Interesse, melde dich unter «sternstund.rehetobel@gmx.ch» oder 079 754 77 55 (Martina 
Wagner). 

Wir freuen uns auf Sternstunden mit Euch! 

Ana & Martina 

HV Verkehrsverein Rehetobel
Freitag, 23. März, 19.00 Uhr

Rest. Chastenloch
Verkehrsverein Verkehrsverein
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Die Idee hinter der Rubrik «Die Feder» ist folgende: Jemand 
aus der Leserschaft greift zur Feder und schreibt einen 
kleinen Artikel über sich oder über ein Thema, das ihm 
oder ihr persönlich etwas bedeutet. Am Schluss nennt er 
oder sie jemanden, an den die Feder weitergereicht wird. 
Dieser Artikel erscheint dann im nächsten Gmäändsblatt.
Für diese Rubrik gelten ein paar Regeln:
– Umfang des Textes: 1 Spalte (etwa 2500 Zeichen)
– Die Person, an welche die Feder weiter gereicht wird, 

muss vor Eingabe des Artikels ihr Einverständnis gegeben 
haben, für das nächste Blatt einen Artikel zu schreiben.

Mein Leben ohne Smartphone
Ich bin Philippe Gigon, 18 Jahre alt, gehe an die Kantons-
schule Trogen und wohne erst seit Juli 2017 im sonnigen 
Rehetobel. Seit etwas weniger als einem Jahr besitze ich 
kein Smartphone mehr. Ja, Sie haben richtig gelesen: Ich 
besitze kein Smartphone!
Diese Zeilen schreibend, sitze ich gerade im Bus und sehe 
vor mir eine ältere Dame auf ihrem Smartphone «Candy 
Crush» spielen, rechts von mir eine jüngere Frau vertieft in 
ihren Bildschirm mit Kopfhörern in den Ohren.
Was noch vor 6 Jahren eine Seltenheit war, ist heute all-
tägliche Normalität. Selbst ältere Leute, früher die härtes-
ten Kritiker der Smartphone-Zombie-Jugend (nach dem 
Motto: früher war alles besser!) verlassen das Haus nur 
selten ohne Smartphone und kennen sich mit Facebook 
mindestens genauso gut aus wie die jüngeren Genera- 
tionen.
Ich nicht. Ich habe mir vorgenommen diesem Trend einen 
Kontrapunkt zu setzen. Vor rund einem Jahr habe ich – 
absolut freiwillig – auf ein Nokia-Telefon ohne Internet 
und ohne Whatsapp umgestellt. Seither musste ich viele 
Aspekte meines Lebens umorganisieren: Termine müssen 
in einer schriftlichen Agenda festgehalten werden und 
man kann sich nicht auf die praktische Erinnerungen ver-
lassen, will man sich mit einem Freund treffen, muss man 
ein Telefongespräch führen oder eine fixe Verabredung 
im Voraus abmachen, spontane Gesinnungswandel oder 
ständig schwankende und sich ändernde Meinungen 
gehören nun für mich der Vergangenheit an. 
Morgens im Bus, muss ich nun auf die Kopfhörer verzich-
ten, die mich bisher immer zuverlässig von allfälligen mor-
gendlichen Diskussionen bewahrten und nutze jetzt die 
neugewonnene Zeit mit Nachdenken und Lesen oder 
«last-minute-Hausaufgaben». Zücke ich an einer Party 
mein Retro-Telefon, vergehen nur Sekunden bis zu den 
ersten erstaunten Blicken und den Reaktionen meiner Mit-
menschen die immer nach dem gleichen Muster ausfal-
len: «Da isch jo mega cool», «das find ich guet», und zum 
Schluss das obligate «das chönt ich nie!».
Meine Bilanz nach einem Jahr: Doch, das kannst du! Jeder 
kann es. Es benötigt eine Gewöhnungszeit und man muss 
viel strukturierter planen, doch das Ergebnis – viel mehr 
Zeit und Entspannung – macht den Preis allemal wett.
Die Feder darf ich an Friedhelm Braun, Sägholzstrasse 58 
weiterreichen. 

Philippe Gigon

Herzlich Willkommen in Rehetobel
Wohnsitznahmen im Dezember 2017
– Braun, Bernard und Arias Silva Braun, Helena mit 
 Victoria, Sonderstrasse 2

– Kaufmann geb. Kühnis, Sonja, Heidenerstrasse 14

– Sivridag, Ender, St. Gallerstrasse 7

– Schaufelberger, Juergen, Unterer Michlenberg 10

Gratulationen
6. Februar 
Hans Tobler, Robach 39 82-jährig

10. Februar 
Arthur Sturzenegger, Gartenstrasse 18 85-jährig

11. Februar 
Laura Sonderer-Jann, Oberdorf 3 94-jährig

11. Februar 
Lydia Rechsteiner-Wuffli, Sägholzstrasse 38 91-jährig

21. Februar 
Hans Graf, Oberdorf 3 91-jährig

Zivilstandsnachrichten
Todesfälle
Solenthaler, Hans, geboren 1946, gestorben am 26.12.2017 
in Rehetobel AR, wohnhaft gewesen in Rehetobel AR

Schöni geb. Fässler, Hilda, geboren 1926, gestorben am 
01.01.2018 in Rehetobel AR, wohnhaft gewesen in Rehe-
tobel AR

Bargetzi, Josef Albert, geboren 1930, gestorben am 
18.01.2018 in Rehetobel, wohnhaft gewesen in Rehetobel 
AR

Rheingold, Heinz Beat, geboren 1953, gestorben am 
18.01.2018 in Rehetobel AR, wohnhaft gewesen in Rehe-
tobel AR

Geburten
Erni, Mayla, geboren am 03.12.2017 in St. Gallen, Tochter 
des Erni, Manuel und der Erni geb. Menze, Katherina, 
wohnhaft in Rehetobel AR

Rechsteiner, Janik, geboren am 19.12.2017 in Heiden AR, 
Sohn des Rechsteiner, Christof und der Rechsteiner geb. 
Zähner, Andrea Bettina, wohnhaft in Rehetobel AR

 19. Rechtobler  
 Dorfadventskalender

Herzlichen Dank an ALLE, die ein Fenster während der 
zum Teil sehr winterlichen Adventszeit, dekoriert haben. 
Gross und Klein konnte dank Eurem Engagement die Vor-
weihnachtszeit besonders schön miterleben und genie-
ssen! Ich wünsche allen ein tolles 2018!

Spielgruppe Regeboge, Alexandra Nauer
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Schule Rehetobel

Informationen

Erziehung

Adjektive weg
Die drei Tage zusätzliche Weihnachtsferien müssen 
die Lehrerinnen und Lehrer nachholen. Rehetobel und 
Trogen haben sich zur Weiterbildung zum Thema «Jour-
nalistisch Texten» getroffen.

St. Gallen, Samstag, 13. Januar, im alten Fahrplanbüro –
heute historischer Saal – des Bahnhofs: Felix Mätzler, Jour-
nalist, bearbeitet mit 25 Lehrerinnen und Lehrern die 
Fragen, wie journalistische Texte wirken und welches ihre 
Merkmale sind. Verschiedene Nachrichtensorten werden 
analysiert, eigene Beispiele geschrieben und darüber dis-
kutiert. Eine Nachricht soll aktuell, aussergewöhnlich und 
relevant für das Publikum sein. Mit einem Text muss nicht 
der Autor, sondern die Leserin und der Leser zufrieden 
sein.
Der Tag war schnell vorbei, da die Inhalte interessierten. 
Diese sind im Schulunterricht und beim eigenen Schrei-
ben von Elternbriefen und Artikeln für unsere Gemein-
deblätter umsetzbar. Dank dem Referenten erlebten die 
Lehrerinnen und Lehrer (mit Kindergärtnerinnen und 
schulischen Heilpädagoginnen) einen lehrreichen und 
witzigen Tag. Und alle wussten am Schluss: Weg mit den 
vielen Adjektiven in den Texten. Dafür Verben hinein...

Schulleiterin Maria Etter

Besuch Samichlaus
Am Montag, 04.12.2017 machte sich der ganze Kinder-
garten auf den Weg in den Gupfwald, um dort den Sami-
chlaus und den Schmutzli zu treffen. Auf dem Weg durch 
den Schnee kamen uns bereits zwei Rehe entgegen! Oben 
angekommen machten wir ein Feuer, um später Punsch zu 

kochen. Bald kamen der Samichlaus und der Schmutzli 
durch den Wald! Im Waldhäuschen erzählten sie uns 
die Geschichte von Stefan und seiner Begegnung mit 
dem Sankt Nikolaus. Wir sangen Lieder und sagten den 
Beiden unser Sprüchlein auf. Danach bekam jedes Kind 
ein Zopf-Vögelchen und ein Schöggeli. Dazu tranken wir 
heissen Punsch. Bald machten sich der Samichlaus und 
sein Gehilfe auf den Rückweg durch Nebel und Schnee. 
Danke, dass ihr uns besucht habt, das war ein tolles Erleb-
nis!

Corinne Thurnherr

Phänomenal
In der Mittelstufe arbeiten die Kinder seit den Herbstfe-
rien im «phänomenal» an interessengeleiteten Projekten. 
Sie haben die Möglichkeit ein Thema auszuwählen, worin 
sie sich vertiefen möchten und sich auch einmal mit etwas 
nicht «Schulischem» auseinanderzusetzen. Dies zeigt den 
Kindern eine ganz andere Art des Lernens.
Die Präsentationen dieser Arbeiten haben nach den Weih-
nachtsferien stattgefunden.
Es wurde beispielsweise ein Kochbuch mit Rezepten aus 
verschiedenen Ländern geschrieben, ein solarbetriebener 
Lastwagen gebaut, Kosmetikprodukte hergestellt oder ein 
Stopp-Motion Film gedreht. Andere Gruppen haben eine 
Schatzsuche und eine Turnstunde für die Klasse vorberei-
tet oder einen OL mit der Unterstufe durchgeführt.

Maya Mändli
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Kinder

... und zum Schluss

Grosse Schuhe
Ein Junge aus der 4. Klasse vergleicht seine neuen Turn-
schuhe mit denen des Praktikanten. Er fragt ihn: «Welche 
Schuhgrösse haben Sie eigentlich?» Der Praktikant antwor-
tet dem Jungen: «Ich habe Grösse 45.» Der Schüler über-
rascht: «Was? Sie haben noch grössere Schuhe als meine 
Mutter.»

Lehrplan 21 Blitz
Seit diesem Schuljahr gilt für unseren Kanton der neue 
Lehrplan. In den nächsten Ausgaben gibt die Sekundar-
schule TWR einen Einblick in ihre Arbeit mit dem Lehr-
plan 21.
Der neue Lehrplan orientiert sich vor allem an Kompeten-
zen. Die Lernenden sollen das Wissen, welches sie in der 
Schule erwerben, erfolgreich anwenden können.
Am Beispiel der Stegreifrede sieht man im Deutschunter-
richt, wie sich der neue Lehrplan konkret auswirkt. Wie 
heissen nun die Kompetenzen, welche die Jugendlichen 
am Thema Stegreifrede erwerben? 

– «Die Schülerinnen und Schüler können sich in monolo-
gischen Situationen angemessen und verständlich aus-
drücken.»

– «Sie können ihre Sprechmotorik, Artikulation, Stimm-
führung angemessen nutzen, ... um flüssig zu sprechen.» 

Im Unterricht wird die Stegreifrede erarbeitet, geübt und 
vertieft. In gemischten Gruppen tragen die Lernenden ihre 
Rede vor und geben sich gegenseitig Rückmeldungen, 
bevor sie ihre Rede vor der Klasse halten. (Kompetenz: Sie 
reflektieren ihr Sprech- und Präsentationsverhalten.) 
Die Kommentare der Lernenden zeigen, was speziell war 
und was Freude bereitet hat und wie sie den Lernerfolg 
beurteilen.

– «Mir hat es gefallen, weil wir ein eigenes Thema wählen 
durften. ... Es ist neu, dass wir nicht ablesen dürfen. ... Es 
hat viel gebracht, dass man zuerst üben darf.»

– «Zuzuhören hat Spass gemacht, weil die Themen inter-
essant waren.»

– «Es war eine gute Übung und jetzt weiss ich, wie es 
geht.»

– «Mir hat das Theater Spass gemacht.»
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Einladung zum «Ineluege» – Dienstag, 
20. Februar
Wie war das noch vor ... Jahren, als ich zur Schule ging?

Benutzen Sie die Gelegenheit wieder einmal Schulluft zu 
schnuppern. Am «Ineluege-Anlass» sind für Sie und alle 
Interessierten die Schultüren der Sekundarschule TWR 
geöffnet. Während Sie am Tag Einblick in den Ablauf eines 
normalen Stundenplantages erleben können, bieten wir 
am Abend ein spezielles Unterrichtsprogramm, wo auch 
Sie gefordert werden.
Zusammen mit den Lernenden der 1. Sek können Sie zwi-
schen 18.30 und 20.00 Uhr bei einer oder zwei «Mitmach-
Lektionen» aktiv dabei sein. 

Weitere Informationen finden Sie ab Februar auf unserer 
Webseite: sek.kst.ch.

Tagesprogramm
07.40 – 12.00 Unterricht nach Stundenplan
10.00 (Pause) Kaffee & Kuchen in der Mensa
  Gespräche mit Schulleitung und 
  Lehrpersonen
12.55 – 16.05 Unterricht nach Stundenplan

Abendprogramm
18.30 – 19.10 1. Mitmach-Lektion
19.20 – 20.00 2. Mitmach-Lektion
20.00 – 21.00 Kaffee & Kuchen in der Arche
  Gespräche mit Schulleitung und 
  Lehrpersonen 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Schulleitung und Lehrpersonen
Sekundarschule TWR in Trogen

sek.kst.ch

– «Durch das Üben und die Feedbacks des Übungspart-
ners wird man sicherer und weiss, dass man laut spre-
chen und so interessant wie möglich erzählen soll.»

– «Es hat Spass gemacht, weil wir selber forschen 
konnten.»

– «Ich fand es toll. Es war eine gute Vorbereitung auf den 
grösseren Vortrag.»

Junge Menschen, die Spass am Präsentieren und freien 
Sprechen haben. – Was wollen wir mehr! 
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Pfrn. Ulrike Hesse
Holderenstrasse 4
Telefon 071 870 08 24
pfn.hesse@bluewin.ch
www.ref-rehetobel.ch

Liebe Rehetoblerinnen
Liebe Rehetobler

Für den Monat Februar laden wir Sie zu folgenden Veran-
staltungen herzlich ein:

Gottesdienste
4. Feb. 9.45 Uhr Predigtgottesdienst mit Pfrn. 

Ulrike Hesse, Musik: Werner Graf

11. Feb. 9.45 Uhr Familien-Gottesdienst mit Pfrn. 
Ulrike Hesse, Musik: Cyrill Bischof

18. Feb.  Sie sind herzlich eingeladen, den 
Gottesdienst in einer Nachbarge-
meinde zu besuchen

25. Feb. 9.45 Uhr Familien-Gottesdienst mit Abend-
mahl, mit Pfrn. Ulrike Hesse, 
Monika Baumgartner und den 
Kindern der 3.+4. Klasse, Musik: 
Franz Pfab

Fiire mit de Chliine
Samstag, 24. Februar um 10.00 Uhr in der kath. Kirche

Flüügepilz 
Alle Kinder (0 - ca. 4 Jahre) und ihre Eltern sind herzlich 
willkommen zum gemeinsamen Singen, Spielen und Bei-
sammensein.
Die nächsten Treffen finden am Mittwoch, 7. Februar 2018 
von 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr und am Freitag, 23. Februar 
2018 von 8.30 Uhr bis 10.30 Uhr in der Spielgruppe, Hol-
derenstrasse 24a, statt.
Auskunft bei Graziella Todt, 078 743 00 97, keine Anmel-
dung nötig.

Alters- und Pflegeheim «Krone»
Mittwoch, 21. sowie 28. Februar, 15.00 Uhr 
Gespräche über Gott und die Welt, mit Pfrn. Ulrike Hesse

Familiengottesdienste
Wir laden am Sonntagmorgen immer mal wieder zu 
Familiengottesdiensten ein, die in ihrer Gestaltung 
abwechslungsreicher und auf Kinder und deren Fami-
lien zugeschnitten sind. Die nächsten Familiengottes-
dienste werden am Sonntag, den 11. Februar sowie dem  
25. Februar jeweils um 9.45 Uhr stattfinden. Weitere 
Termine findet Ihr im Gemeindeblatt und im Schaukasten.

Familientag am 24. März 2018
Alle Familien (auch diejenigen, die nicht Mitglieder unserer 
Gemeinde sind) mit Kindern im Vorschul- und Grund-
schulalter sind zu einem Familientag am Samstag, den  
24. März ab 14 Uhr eingeladen. Wir wollen gemeinsam 
unterwegs sein, spielen, singen und grillen. Bitte selber 
etwas zum Grillen mitbringen! 
Anmeldung und Informationen bei Pfarrerin Ulrike Hesse, 
pfn.hesse@bluewin.ch oder tel. 071 870 08 24

Theatergruppe für Unterstufe
Vier Mädchen der 6. Klasse möchten gerne mit Kindern der 
Unterstufe Theater spielen und vielleicht sogar ein eigenes 
Stück schreiben. Wer Lust hat zum Theaterspielen und 
mitmachen möchte, kann am Mittwoch, 14. Februar von 
14.30 bis 16.30 Uhr in die reformierte Kirche kommen. 
Dort wird das erste Treffen stattfinden. Ein erster Auftritt ist 
für Sonntag, 25. März 2018 im reformierten Gottesdienst 
vorgesehen. Für Kinder der Mittelstufe ist eine eigene  
Theatergruppe in Planung.

Ulrike Hesse und Noemi, Anouk, Norea und Eliane

Gemeinsam unterwegs ...
Familienwanderwochen-
ende in den Bergen
Mit Gross und Klein wollen 
wir uns auf den Weg nach 
Wildhaus machen und dort 
für ein Wochenende Natur 
und Landschaft erkun-
den. Gemeinsam spielen 
und wandern, kochen und 
essen, singen und ein paar 
Schritte auf Zwinglis Spuren 
gehen. Eingeladen sind 
Familien mit ihren Kindern 
und Grosseltern mit Gross-
kindern.

Das Familienwochenende findet vom 29. Juni bis  
1. Juli im Selberversorgerhaus Höhe oberhalb von Wild-
haus statt. Erwachsene: Fr. 55.– / 1. und 2. Kind jeweils Fr. 
35.– ab 3. Kind gratis. 

Anmeldung (bis 30.3.2018) und Infos bei Pfarrerin Hesse, 
pfn.hesse@bluewin.ch Tel. 071 870 08 24. 
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Gottesdienstzeiten und Veranstaltungen:
Samstag, 3. Februar
17.30 Uhr Eucharistiefeier 

Mittwoch, 7. Februar
13.30 – 15.00 Uhr Erstkommunion-Gruppe: Treffen in der 
kath. Kirche Rehetobel
15.00 Uhr Gottesdienst im Altersheim «Krone»

Samstag, 10. Februar
17.30 Uhr Eucharistiefeier 

Samstag, 17. Februar
17.30 Uhr Wortgottesdienst, gestaltet von Tobias Brü-
lisauer, Heinz Gröli und Michel Kuster

Samstag, 24. Februar
10.00 Uhr «Fiire mit de Chliine» in der kath. 
Kirche
17.30 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 27. Februar
20.00 Uhr Meditatives Kreistanzen im kath. Pfarreizentrum 
Heiden mit Ruth Stöckli

Mittwoch, 28. Februar
13.30 – 15.00 Uhr Erstkommunion-Gruppe: Treffen in der 
kath. Kirche Rehetobel

Firmweg
Am Montag, 12. Februar 19.40 Uhr schauen wir einen 
Film über das Leben von Franziskus. Meditieren und ent-
decken was Franziskus mit meinem Leben zu tun hat. 

Vreni Kuster

Kommunionweg 2018
Am 7. und am 28. Februar treffen sich die Kinder der Erst-
kommunion-Gruppe Rehetobel von 13.30 – 15.00 Uhr in 
der kath. Kirche Rehetobel. Bitte Schreibzeug mitnehmen.

Am Aschermittwoch, 14. Februar, versammeln sich alle 
Kinder der Erstkommunions-Gruppen unserer Pfarrei Hei-
den-Rehetobel um 17.00 Uhr im Pfarreizentrum Heiden 
zu einem Treffen mit Imbiss. Zur anschliessenden Versöh-
nungsfeier um 18.30 Uhr sind auch die Eltern der Kinder 
herzlich eingeladen. 

 Christine Imholz

Pfarramtliche Stellvertretung von Pfrn. 
Ulrike Hesse
Pfrn. Ulrike Hesse wird vom 27. Januar bis 5. Februar 2018 
vertreten durch:
René Häfelfinger, Pfr. i. R., Altstätten (Tel. 071 755 59 51)

Die Sternsinger waren unterwegs
«Gemeinsam gegen Kinderarbeit in Indien und weltweit» 
lautet das Thema der Aktion Sternsingen 2018 (www.
missio.ch). Die 10-jährige Sangam steht stellvertretend 
für rund 200’000 Kinder in Indien, die von morgens bis 
abends als Teppichknüpfer arbeiten müssen und nicht zur 
Schule gehen können. Davon haben unsere Schüler im 
Religionsunterricht erfahren und so meldeten sich auch 
dieses Jahr wieder viele freiwillige Sternsinger. Am 06./07. 
Januar haben wir uns gemeinsam auf den Weg gemacht; 
am Samstag waren 3 Gruppen im Dorf unterwegs, die als 
Abschluss den Segen in der katholischen Kirche empfan-
gen durften. Am Sonntag sind 2 Gruppen von Tür zu Tür 
gezogen, um den Segen zu den Menschen und in ihre 
Häuser zu bringen. Die Freude über die singenden Könige 
und Sternträger war gross und nebst Süssigkeiten durften 
die Kinder viele Spenden entgegennehmen. Der stolze 
Betrag von Fr. 2’371.55 zugunsten von Missio wird dazu 
beitragen, dass Sangam und andere Kinder in Indien und 
weiteren Teilen dieser Erde, hoffnungsvoll in die Zukunft 
blicken können. Allen Spendern und Gottesdienstbe-
suchern ein herzliches Dankeschön! «Segen bringen – 
Segen sein»: dafür danken wir unseren fröhlichen Stern-
singern und ihren motivierten Begleiterinnen.

Yvonne Nees und Barbara Nef

Daten Fiire mit de Chliine im 2018 
(jeweils um 10.00 Uhr)
Samstag, 24. Februar in der katholischen Kirche
Samstag, 28. April in der katholischen Kirche
Samstag, 23. Juni  in der katholischen Kirche
Samstag, 8. September in der evang.-ref. Kirche
Samstag, 27. Oktober in der evang.-ref. Kirche
Samstag, 8. Dezember in der evang.-ref. Kirche

ökumenischer Weltgebetstag 2018
Freitag, 2. März 2018, 19.30 Uhr, evang. Kirche

Gottes Schöpfung ist sehr gut
Liturgie aus Surinam, dem nordöstlichen Teil Südamerikas. 
7 Frauen repräsentieren die 7 Volksgruppen. Sie lassen uns 
an den Freuden und Sorgen ihres Lebensalltags teilneh-
men. 

Auf Ihren Besuch freut sich die Vorbereitungsgruppe:
Vreni Graf, Susi-Margherita Hanselmann, Tamara Lutz-Kast, 

Laureen Mühlebach, Jacqueline Sturzenegger, Verena Fässler
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«Was uns nährt: Wildobst – unbekannte 
Delikatessen»
Vortrag von Pavel Beco, Landwirt, Pommologe, Wildobst-
sammler, Leiter Erlebnishof Albisboden Dicken, Aben-
teurer, Geschichtenerzähler, ehemaliger Stiftungsrat SAVE 
Foundation.

Wildobst sind die essbaren Früchte robuster und angepass-
ter Bäume und Sträucher, die kaum züchterisch bearbei-
tet wurden, aber sehr wertvoll sind für Mensch und Natur. 
Beispiele sind Vogelbeere, Hagebuttenrosen, Holunder, 
Apfelbeere, Ölweide, Mispel, Kornelkirsche, Erstbeere 
oder Schlehe. Pavel Beco, Spezialist für Pflanzenmaterial 
und Sorten für voralpines Gelände und Klima und profun-
der Kenner von Obstsorten, nimmt uns mit in diese fas-
zinierende Welt des Wildobsts. Er stellt uns Besonderhei-
ten verschiedener Wildobstsorten vor und bringt die eine 
oder andere Spezialität zur Degustation mit.
Seit 1983 bewirtschaftet der Referent den Biohof «Albisbo-
den» im Neckertal / Dicken. Aus dem ehemaligen Schau-
hof der Stiftung ProSpecieRara hat sich ein kleiner, vielfäl-
tiger Nebenerwerbsbauernhof mit einer Bio-Baumschule 
entwickelt, in der rund 600 Obstsorten und 500 Wild-
obstsorten vermehrt werden. Zudem hält Pavel Honig-
bienen, züchtet Wollschweine und Tirolerhühner, Rassen 
wie Brahma, Seidenhühner, Pommernenten, Thurgauer 
Schild Tauben und bietet Führungen und Kurse auf seinem 
Hof an. Themen wie Ökologie und Naturschutz, Obst 
und Wildobst, Honigbienen und Wildbienen, Permakul-
tur, Herstellung von Lebensmitteln, Veredeln von Pflanzen 
stehen dabei im Mittelpunkt.

Reservieren Sie sich den Donnerstagabend, 1. März 
und besuchen Sie den Vortrag im kleinen Saal des 
Gemeindezentrums in Rehetobel. Beginn 19.15 Uhr, 
Saalöffnung 19.00 Uhr. Seien Sie herzlich willkom-
men – ganz besonders auch Kinder und Jugendliche.

rechtobler natur & Lesegesellschaft Dorf Rehetobel

 Jahresbericht 2017

Aktivitäten
– Einsatz in der Habset vor, während und nach dem 
Amphibienlaichzug – wie alle Jahre ein Spielen auf Zeit 
mit dem Aufstellen des Zauns.

– «Herdenschutz – Möglichkeiten und Grenzen» 
Vortrag von Bruno Zähner, Landwirt, Schafhalter, Herden-
schutzbeauftragter des Kantons Zürich, Gründer und Prä-
sident der Vereinigung für ökologische und sichere Alpbe-
wirtschaftung VösA. Ein sehr interessanter Vortrag über 
Wölfe und das Verhältnis zum Menschen und seinen 
Nutztieren.

– Arbeiten am Weiher Habset-Zweibrücken, Rückschnitt 
von Stauden und Dornen, Ausbesserung von Damm und 
Zaun.

– Mähen der Waldwiesen im Sonderwaldreservat Gupf-
loch – ein Höhepunkt als Naturerlebnis, als Begegnung 
verschiedener Naturfreunde, immer gut verpflegt und 
erstmals unter Beteiligung von Freiwilligen des WWF Ost.

– Lustvoll Ideen spinnen für ein gutes Nächstjahrespro-
gramm – bei Speis und Trank.

– Anfang Oktober Reparatur- und Unterhaltsarbeiten an 
den Feuchtbiotopen im Ettenberg.

– Mitte Oktober Vorbereitungen am «roten Teppich» für 
den Laichzug 2018 in der Habset – Brombeerranken und 
Sträucher wurden in die Schranken gewiesen.

Dank und Ausblick
Herzlichen Dank allen, die uns im vergangenen Jahr unter-
stützt haben, sei es finanziell, sei es bei unseren Einsätzen 
zu Gunsten von mehr Naturvielfalt in unserer Gemeinde. 

Mögliche Engagements
– indirekt über eine Mitgliedschaft bei Pro Natura 
Schweiz.

– konkreter mit einem Besuch des einen oder anderen 
Anlass, beim Naturvortrag, bei einer Exkursion oder bei 
einem Arbeitseinsatz mit Rechen, Gabel und Sense.

– noch etwas weiter gehend mit einem Mitwirken in 
unserer Lokalgruppe. Eine Möglichkeit sich einzubringen 
bietet der 25. Oktober – wir treffen uns zur Besprechung 
unseres Jahresprogramms 2019 (vgl. Jahresprogramm 
2018 (http://www.pronatura-sg.ch/veranstaltungen_pro_
natura).

In der rechtobler natur engagieren sich Brigitt Baumgart-
ner, Tobias Brülisauer, Vreni und Hans Rüttimann, Christian 
Weisser und Emanuel Hörler.

Bis bald und mit den besten Wünschen.
Emanuel Hörler
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Frauenverein
Rehetobel

  Unterhaltungsnach- 
 mittag mit dem  
 Echo vom Spielberg 
 
Unterhaltungsnachmittag am
Mittwoch, 14. Februar 2018, 14.15 Uhr
im Alters- und Pflegeheim «Krone».
Josy und Jakob Peterer vom Spielberg in Oberegg unter-
halten uns mit ihren beiden Schwyzerörgeli und Gesang. 
Sie haben Schweizer Volksmusik in ihrem Repertoire.
Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns auf ein paar 
gemütliche Stunden bei Musik, Gesang, Kaffee und einem 
z’Vieri. 

Herzlich, die Frauen vom Frauenverein

l e s e g e s e l l s c h a f t
d o r f
r e h e t o b e l
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Rückblick
Die Lesegesellschaft Dorf schaut auf ein intensives Ver-
einsjahr zurück, in welchem wir verschiedene Anlässe 
unter dem Motto «Auf (Ab-)wegen» organisierten. Den 
Abschluss bildete das alljährliche Adventssingen, zu 
welchem wir gemeinsam mit den beiden Kirchgemein-
den am Abend des vierten Adventssonntages beim Weih-
nachtsbaum beim Gemeindezentrum einluden. Wir 
freuten uns, dass der Gemischtchor Rehetobel mit seinen 
zahlreichen Sängerinnen und Sängern eine solide Grund-
lage bildete und Marianne Zähner wiederum mit Musi-
kern der Jugendmusik Rehetobel für die musikalische 
Begleitung sorgte. Stimmungsvoll tanzten die Schnee-
flocken und der zügige Wind sorgte dafür, dass der feine 
Glühwein und Punsch im Anschluss nach dem Singen 
guten Absatz fand. Wir danken allen Mitwirkenden herz-
lich und freuen uns auf dieses stimmungsvolle Ausklingen 
der Adventszeit am 23. Dezember 2018!
Mit der Informationsveranstaltung zum Thema Windener-
gie schliesslich stopften wir sozusagen das Januarloch und 
trugen gemeinsam mit dem Verein Solardorf Rehetobel 
und Appenzellerland über dem Bodensee zur Meinungs-
bildung in einem komplexen Thema bei. 

HV und (öffentliches) Referat 
Heilpflanzen 
Am Donnerstag, 15. Februar 2018 findet um 19 Uhr 
unsere HV statt. Dazu laden wir unsere Mitglieder um 19 
Uhr in den Saal im Alters- und Pflegeheim Krone ein. Nach 
den ordentlichen Traktanden und einer kurzen Pause 
findet um 

20 Uhr das öffentliche Referat von Jacqueline Vogel 
über Heilpflanzen – Begleiter am Weg 

statt. Es soll uns einstimmen in das Jahresmotto «Was nährt 
uns?» 

Dieses Motto begleitet uns durch das neue Vereinsjahr, mit 
Nahrung für Körper, Geist und Seele. Auch Heilpflanzen 
«nähren» den Körper und seine Lebensfunktionen. Die in 
der Lobenschwendi wohnhafte Jacqueline Vogel, Natur-
heilpraktikerin, beschäftigt sich seit vielen Jahren inten-
siv mit Heilpflanzen und deren Prozessen des Wachsens, 
Blühens und Vergehens. Anhand von Fotografien gibt uns 

Jacqueline Vogel einen Einblick in die Welt der Heilpflan-
zen, wie sie sich entwickeln und verändern und verstehen 
lassen.

Dieses Referat ist öffentlich und wir freuen uns über zahl-
reiche Teilnehmer!

Austausch über die 
Abstimmungsvorlage(n)
nächstmals am 22. Februar 2018 um 19.30 Uhr im kleinen 
Saal GZ.
Ganz im Sinne unserer Lesegesellschaft, zur Meinungs-
bildung beizutragen und über Sachgeschäfte zu diskutie-
ren, möchten wir zukünftig regelmässig am Donnerstag, 
10 Tage vor dem Abstimmungssonntag, einen Austausch 
über die jeweilige Abstimmungsvorlage(n) durchführen. 
Nach einer kurzen Vorstellung der Vorlage soll in einem 
offenen Gespräch darüber diskutiert werden. 
Dieser nächste Austausch findet am Donnerstag,  
22. Februar statt. René Rohner wird die Abstimmungs- 
vorlage «No Billag» kurz vorstellen und im anschliessenden 
Gespräch auch schildern können, mit welchen Argumen-
ten er – auch als Vorstandsmitglied der SRG Ostschweiz 
und zudem Präsident des kantonalen Gewerbeverbandes 
– konfrontiert ist. 

Konzerte in Rehetobel
am Samstag, 24. Februar 2018 um 19 Uhr in der ref. 
Kirche mit dem kammerorchester sankt gallen und 
jungen Solistinnen: Raffaela Fürer, Harfe (16 J.), Sophie 
Bright, Posaune (13 J.) und Minna Schmid, Violine (13 J.)
Mit diesem ersten Konzert unserer Konzertreihe «Kon-
zerte in Rehetobel» freuen wir uns über ein ganz besonde-
res Musikerlebnis mit jungen Solistinnen. Sie waren alle-
samt Teilnehmerinnen des Wettbewerbes «sei Solist!», mit 
welchem das kammerorchester sankt gallen im Herbst 
2017 junge Musikerinnen und Musiker zu einem Wettbe-
werbs-Vorspiel einlud, um gemeinsam mit dem Orches-
ter als Solisten auftreten zu können. Wir freuen uns, dass 
wir die Gewinnerinnen dieses Wettbewerbes nun bei uns 
begrüssen dürfen. 

Raffaela Fürer (Harfe) spielt ein Konzert 
von Karl D. v. Dittersdorf

Sophie Bright (Posaune) spielt ein 
Concertino von Lars E. Larsson

Minna Schmid (Violine) spielt Zigeu-
nerweisen von Pablo de Sarasate

Ergänzt wird das Programm durch Felix Mendelssohns 
Streichersinfonie Nr. 7 in D-Moll. Eintritt frei (Kollekte). 
Wir freuen uns über ein grosses Publikum!
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17. FEBRUAR 2018  

14 - 16 UHR 

im Gemeindezentrum 

anschliessend Fasnachtsumzug  

durchs Dorf mit der Jugendmusik 

Rehetobel 
Freier Eintritt für alle maskierten Kinder 

Volleyballsaison 2017 / 2018
Im September 2017 starteten wir in die Appenzeller Win-
termeisterschaft. Unsere Gegner sind wie im letzten Jahr 
Teufen 1 und 2, TV Appenzell und der STV Heiden. Unser 
erstes Heimspiel gegen Teufen 2 konnten wir bereits 
gewinnen, dieser erste Sieg werteten wir als erfolgreichen 
Start in die Saison! Leider mussten wir aber dann im nächs-
ten Spiel gegen Appenzell einen Punkt abgeben. Die Hin- 
und Rückrunde gegen Heiden gewannen wir, was uns 
mit grosser Spielfreude erfüllte. Das wohl spannendste 
Spiel erlebten wir gegen die Titelverteidiger Teufen 1. 
Mit viel Konzentration und Teamgeist gaben wir unser 
Bestes. Leider reichte es nicht zum Sieg, jedoch konnten 
wir spieltechnisch viel profitieren gegen unsere ebenbür-
tigen Gegner. Nun stehen die Rückrunden gegen Teufen 
2 und Appenzell bevor. Die Rückrunde gegen Teufen 1 
werden wir an der Auf- und Abstiegsrunde bestreiten, da 
wir momentan auf Platz 2 liegen.
Ebenfalls nehmen wir in diesem Jahr zum zweiten Mal an 
der RVNO Plauschmeisterschaft der Nordostschweiz teil. 
In dieser Meisterschaft heissen unsere Gegner: VBC Alt-
stätten Damen 2, VBC Au 2, Volley Heerbrugg, Volley Rhei-
neck, Volley Widnau 1, VBC Tübach. Diese Meisterschaft 
bietet unseren noch etwas weniger erfahrenen Spielerin-
nen die Chance ihre Spielpraxis zu erweitern, Erfahrun-
gen zu sammeln und ihr Können anzuwenden. Bis anhin 
konnten wir alle Spiele ausser einem gewinnen.
Als grösstes Highlight dieser Saison sehen wir unsere 
neuen Trikots. Wir danken ganz herzlich unseren Spon-
soren Roman Sturzenegger und Roger Sträuli! Das Spiel 
bei dem wir die Textilien einweihen durften, haben wir 
gewonnen! Wir freuen uns auf zahlreiche weitere sieg-
volle Spiele mit den neuen Shirts und Hosen.

Zum Schluss: 
Für unsere Zukunft wünschen wir uns neue Volley-
ballerinnen! Herzlich laden wir zum Schnupper- 
training im Mehrzweckgebäude ein: 5. Februar 2018 
von 18.30 bis 19.30 Uhr 
Wir freuen uns auf alle Mädchen ab der 6. Klasse.  
Komm vorbei, mach mit und lass dich von der  
Volleyballfreude anstecken, wir freuen uns auf dich! 

Sarah Bruderer

40 Jahre Bacheschnette
Samstag, 17. Februar, ab 9.00 Uhr

vor dem Restaurant Alte Post

Vorankündigungen 
Am Donnerstag, 1. März 2018 laden wir um 19.15 Uhr 
(Saalöffnung 19 Uhr) im Kleinen Saal GZ gemeinsam 
mit rechtobler natur zum Vortrag von Pavel Beco über 
«Wildobst – unbekannte Delikatessen». Gerne verweisen 
wir auf die separate Ausschreibung in diesem Gmäänds-
blatt.

Am Samstag, 24. März 2018 findet um 19 Uhr bereits das 
zweite Konzert unserer Konzertreihe statt. Dann freuen wir 
uns auf ein Solo-Konzert mit Sebastian Wehrfritz, Klavier. 
Nach den Studien der Musik in den Hauptfächern Klavier 
und Violine und zahlreichen Engagements als Geiger, Key-
boarder, Dozent und Musiklehrer für Violine und Klavier 
ist Sebastian Wehrfritz seit 2014 auch an der Kantons-
schule Trogen als Klavierlehrer tätig. Wir freuen uns, wenn 
Sie sich auch diesen Konzertabend freihalten.

Sarah Kohler
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Unsere Frage an die Männer-Riege: Trefft ihr euch auch 
regelmässig ausserhalb der Turnstunden?

Das Leiterteam Fit & Fun
Sara Jost, Vreni Egli und Ursi Sträuli

Der Sportverein stellt sich vor ...
Im Rahmen einer «Storyline» stellt der Sportverein Reheto-
bel seine einzelnen Fachbereiche vor. Lernen Sie die ver-
schiedenen Abteilungen und deren Trainingsinhalte sowie 
Ziele näher kennen oder schauen Sie gleich in der nächs-
ten Trainingsstunde vorbei. Wir freuen uns auf viele neue 
Gesichter. Das gesamte Trainingsangebot finden Sie auf 
www.sportverein-rehetobel.ch.

Herzlichst der Sportverein Rehetobel,
Chantal Niederer

Die Fit & Fun Riege stellt sich vor ...
Unsere Antwort an die Aktiv 30+ Riege: Ja wir Frauen, 
bewegen uns auch im Mannschaftsport :) Wir spielen 
gerne Netzball für die Fitness und Unihockey, Fussball und 
Volleyball zum Fun. 

 Sportverein im 
 Februar 2018

Sportverein Rehetobel

Jugend
Fr Jeweils 09.00 – 10.00 MUKI GZ
Do Jeweils 15.30 – 16.30 KITU TH
Mo Jeweils 18.45 – 20.00 Jugi Mittelstufe Knaben TH
Mi Jeweils 18.30 – 20.00 Jugi Mittelstufe Mädchen TH
Fr Jeweils 18.30 – 20.00 Jugi Unterstufe TH
Mi Jeweils 19.00 – 20.00 Kinderfussball GZ

Geräteriege
Mo Jeweils 17.00 – 18.45 Geräteturnen TH
Di Jeweils 17.00 – 18.45 Geräteturnen TH
Do Jeweils 17.00 – 22.00 Geräteturnen TH
Fr Jeweils 17.00 – 18.30 Geräteturnen TH
Sa Jeweils 08.00 – 12.00 Geräteturnen TH

Spiel&Spass
Jeden Freitag 20.15 – 22.00 Spiel und Spass GZ / TH

Fit&Fun
Mo Jeweils 20.15 – 21.30 Fit&Fun TH

Chomm ond lueg ine, mer freued üs!

Volleyball
Mo Jeweils 19.30 – 21.00 Volleyball Damen GZ
Di Jeweils 20.15 – 22.00 Volleyball Mixed GZ
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Do 1.2.  18.30  Sprachencafé: Italienisch 
   Anmeldung 079 678 09 81 
Do  1.2.  19.30  Ultimos días en La Habana 
Fr  2.2.  20.15  Darkest hour 
Sa  3.2.  17.15  Die letzte Pointe 
Sa  3.2.  20.15  Simpel 
So  4.2.  15.00  Coco 
So  4.2.  19.30  S’Bloch 
Di  6.2.  19.30  Mary’s Land 
Do  8.2.  19.30  Die letzte Pointe 
Fr  9.2.  20.15  Anna Karenina 
Sa  10.2.  17.15  S’Bloch 
Sa  10.2.  20.15  The Commuter 
So  11.2.  10.00  KlassiKino: Don Quixote 
   von Ludwig Minkus  
So  11.2.  15.00  Dschungelhelden 
So  11.2.  19.30  Downsizing  
Di  13.2.  14.15  KinoMol: Über alle Berge 
Di  13.2.  19.30  Ultimos días en La Habana 
Mi  14.2.  20.15  Cineclub: Worlds Apart 
Do 15.2.  19.30  Anna Karenina 
Fr  16.2.  20.15  Downsizing  
Sa  17.2.  17.15  The Commuter 
Sa  17.2.  20.15  Three Billboards outside 
   Ebbing, Missouri 
So  18.2.  15.00  Dschungelhelden 
So  18.2.  19.30  Die vierte Gewalt zu Gast H.P. Spörry 
Di  20.2.  19.30  Downsizing  
Do  22.2.  19.30  Wonder Wheel  
Fr  23.2.  18.30  Sprachencafé: Englisch 
   Anmeldung 079 678 09 81 
Fr  23.2.  20.15  Three Billboards outside 
   Ebbing, Missouri 
Sa  24.2.  17.15  S’Bloch 
Sa  24.2.  20.15  Wonder Wheel 
So  25.2.  15.00  Di chli Häx 
So  25.2.  19.30  Filmhit 
Di  27.2.  14.15  KinoMol: Bal a l’üna  
Di  27.2.  19.30  Wonder 
Rosenbar jeweils am Freitag und Samstag ab 19.30 offen.

   www.kino-heiden.ch

 Programm im 
 Februar 2018

Unihockey
Di Jeweils 18.45 – 20.00 Unihockey Junioren D+E GZ
Mi Jeweils 20.00 – 21.30 Unihockey Herren KF 4. Liga GZ
Do Jeweils 19.00 – 20.15 Unihockey Damen B+C GZ
Do Jeweils 20.15 – 21.45 Unihockey Herren KF 4. Liga GZ

www.swissunihockey.ch

Running
Di Jeweils 18.30 – 20.00 Hallentraining TH

Frauen
Mi  07.02. 20.00 fit und beweglich bleiben TH
Mi  14.02. 20.00 Jahresplanung
Mi  21.02. 20.00 im Gleichgewicht  TH
Mi  28.02. 20.00 kräftigen und dehnen TH

Aktiv30+
Fr Jeweils 20.15 – 22.00 Turnen TH / GZ

Männer
Di 06.02. 20.00 Vollgas TH
Di 13.02. 20.00 Fasnachtsvorfreuden  TH
Di 20.02.  20.00 Vertreiben der Fasnacht TH
Di 27.02. 19.30 Telefonkette GZ

Mach mit - Bleib Fit!
Mo Jeweils 09.30 – 10.30 Mach mit - Bleib Fit GZ

Informationen bei Danica Schefer 076 482 47 64

Pilates
Di 08.30 – 09.30  Pilates in verschiedenen Stufen       GZ kleiner Saal
Mi 18.10 – 19.00 Kurs 1 *   Altersheim Krone
Mi 19.15 – 20.05 Kurs 2 *   Altersheim Krone

* Anmeldung auf Anfrage bei Vreni Egli:
Telefon 071 877 28 15, Natel 079 764 40 21 oder vreni.egli@gmx.ch

GESUCHT per sofort

Jugileiter für das Leiterteam

JUGI Mittelstufe

Interessierte melden sich gerne bei
Nicole Schöni

nicole.schoeni@schoenisplanet.ch
Telefon 071 870 04 28

Jugi Mittelstufe
Montag, 18.30 Uhr – 20.00 Uhr in der Turnhalle

Leiter: Raffael Heimann

www.sportverein-rehetobel.ch

Lebensmittel.Gemeinschaft.Trogen – 
guardians of the universe
In unserer Nachbargemeinde Trogen haben sich initiative 
Menschen zusammengetan und die Lebensmittelgemein-
schaft «guardians of the universe» (https://www.guardians-
trogen.ch) gegründet. Der Verein bietet eine Möglichkeit 
über Sammelbestellungen als Konsument direkt beim Pro-
duzenten einzukaufen. Das Angebot an Lebensmitteln ist 
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tier- und menschenfreundlicher Atmosphäre hergestellt».
Auf ihrer Website schreiben sie über ihre Motivation: «All 
unsere Handlungen haben vielfältigen Einfluss auf die 
Welt in der wir leben. Und weil wir täglich essen, hat der 
Konsum unserer Lebensmittel auch einen täglichen Ein-
fluss. Wir haben uns zusammengetan und eine Lebens-
mittelgemeinschaft in Trogen gegründet, um diesen Kon-
sequenzen mit Eigenverantwortung & Eigeninitiative zu 
begegnen.» Die «guardians» versuchen im Einklang mit 
Natur und Mitwelt zu handeln und verstehen die natür-
lichen Kreisläufe als Ganzes. Sie hoffen mit ihrer Arbeit 
«einen Beitrag dazu zu leisten, dass unsere Böden und 
unser Wasser auch für unsere Kindeskinder in der siebten 
Generation noch eine nährende Lebensgrundlage bilden.»
Wir sind seit 2017 bei den «guardians» Mitglied, haben 
mittlerweile zum dritten Mal Lebensmittel bestellt und 
nahmen vor kurzem an der ersten Vereinsversammlung 
teil. Ein lust- und freudvoller Abend im Gemeinschafts-
raum der alten Drogerie, an dem nach dem sehr fein und 
vielfältig gekochten Z’Nacht ganz praktische Fragen disku-
tiert wurden wie beispielsweise jene nach Verbesserung 
der Bestellabläufe oder der Mitgliederwerbung. 
Neben Mobilität, Wohnen und Freizeit- und Feriengestal-
tung können wir mit dem Einkauf des «täglichen Brots» Ein-
fluss nehmen auf Erhalt und Pflege unserer Lebensgrund-
lagen, Wasser, Böden, Luft und Klima.
Diese persönliche Verantwortung kann natürlich auf ver-
schiedenen Wegen übernommen werden. In der Lebens-
mittelgemeinschaft Trogen werden Interessierte Mit-
glied und zahlen einen Jahresbeitrag von CHF 80 ein für  
Raummieten, Internet, Transport, Administration. Über die 
Termine der Sammelbestellungen wird per Email infor-
miert. Möchte man Lebensmittel bestellen «lädt» man sein 
persönliches Konto mit einem frei gewählten Betrag auf 
und wählt über ein Programm mit dem Namen «Foodsoft» 
aus den verschiedenen Angeboten der sorgfältig ausge-
wählten Produzenten aus und bestellt. Wenn der Bestell-
zeitraum vorüber ist, ist die Ware am vorab bestimmten 
«Abholsamstag» in den Räumlichkeiten der Alten Droge-
rie im Herzen Trogens abholbereit. Dabei bietet sich die 
Gelegenheit im «bio ohne» (https://bio-ohne.ch/ geeig-
nete Verpackung mitnehmen) und bei Ueli Küenzle einzu-
kaufen (frisches, «zu kleines» oder «zu grosses» Biogemüse 
und Spezialitäten je nach Angebot) und je nachdem im 
Schäfli zu Mittag essen. Eine gelungene, genussvolle und 
sehr empfehlenswerte Möglichkeit, Eigenverantwortung 
zu übernehmen. 

Kathrin & Emanuel Hörler

Lieber schlafen, als Schäfchen zählen!
Schlafen Sie gut oder zählen Sie Schäfchen? 

Möchten Sie Tipps, was für einen guten Schlaf hilfreich ist?
In einem abwechslungsreichen Referat informiert Silvia 
Hablützel über Wissenswertes rund um das Thema Schlaf.  

Wann:  Donnerstag, 15. Februar 2018
  14.15 bis 15.45 Uhr 
Wo:  Heiden, Betreuungszentrum, Gerbestr. 3
Wer:  Silvia Hablützel, Pflegefachfrau HF/BScN
Kosten:  keine
Anmeldung: Telefon 071 353 50 30

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns auf inter-
essierte Zuhörerinnen und Zuhörer!

«Wer nicht schlafen kann, zählt Schäfchen.
 Ich bin ein guter Schläfer,
 weil’s darum schnell geh’n muss,
 zähl ich nur den Schäfer.»

Silvia Hablützel, Pro Senectute

Telefon 071877 11 08 oder 877 25 94
Telefax 071 877 25 61, Natel 079 355 65 43
zaehner-holzbau@bluewin.ch
www.zaehner-holzbau.ch

Haben Sie Wünsche...

betreffend Neubauten, Ein-, Aus- und 
Umbauten, Küchen, usw.?
Wir erfüllen Ihnen diese mit Freude.

Ihr Ansprechpartner in sämtlichen 
Zimmerei/Schreinerei-Arbeiten.

Unser Betrieb läuft ca. zur Hälfte mit 
Rechtobler Solarstrom!

Medizinischer Notfall:  
Was tun?

Hausarzt anrufen

Hausarzt nicht erreichbar
Ärztetelefon 0844 55 00 55 anrufen.
Tag und Nacht, 365 Tage im Jahr.

Akute Lebensgefahr
Rettungsdienst alarmieren. Telefon 144 anrufen.
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NOTFALL?
Nr. 144 Notruf*
Nr. 117 Polizei
Nr. 1414 REGA

* Sanitätsrufzentrale bei lebensbedroh-
lichen Notfällen, Zahnärztlicher Notfall-

dienst bei Nr. 144 erfragen.

H O C H B A U

T I E F B A U

R Ü C K B A U

Wenk AG
9044 Wald AR

9038 Rehetobel

Tel 071 877 17 93
info@wenkbau.ch

GUTSCHEIN  
für einen Hörtest und eine Hörberatung  
im Wert von CHF 80.– 

acustix Heiden  
Poststrasse 24 · 9410 Heiden 
Telefon 071 888 83 83 · heiden@acustix.ch

Öffnungszeiten
Mo bis Fr 08.00 – 12.00 13.30 – 17.30
Sa  nach telefonischer Vereinbarung

Modernste Hörgeräte für jeden 
Anspruch und jedes Budget.
Testen Sie jetzt exklusiv bei acustix kostenlos 
und unverbindlich die Weltneuheit Beyond™ 
von Widex! Damit wir uns genügend Zeit  
reservieren können, bitten wir um telefoni-
sche Terminvereinbarung.

MADE FOR iPhone,  
made für Sie.

Apple und das   
Apple Logo sind in 
den USA  und  
anderen Ländern 
eingetra gene  
Marken von Apple  
Inc. App Store ist 
eine Dienstleis
tungsmarke von  
Apple Inc.

Inserat Heiden Beyond 130x100mm sw 2017.indd   1 04.04.17   15:55

Dienstagvormittag, 8.30 - 10.00 Uhr
mit Christina Tabarelli, (0043 699 190 38 528; 
christinatabarelli@gmail.com)

Donnerstagabend, 19.15 - 20.45 Uhr
mit Marion Breu, (078 725 73 74; 
breumarion@gmx.ch)

NEU! Ab 20. Februar 2018 
Dienstagabend, 20.10 - 21.40 Uhr 
mit Sarah Thoma (078 837 67 79; 
sari.thoma@gmx.ch)

… finden im Studio «judo-feldenkrais.ch» Rehe-
tobel Yogastunden statt. Du bist herzlich einge-
laden mit uns zu praktizieren.

Wir freuen uns auf deine Anmeldung!

Namasté
Sarah, Marion & Christina

Liebe Yogafreunde
«Der Rhythmus des Körpers, 
die Melodie des Geistes und 
die Harmonie der Seele 
kreieren die Symphonie 
des Lebens!» 
(B.K.S. Iyengar)

Pizza Rössli am Kaien
Liebe Gäste

Leider schliessen wir per 
sofort das Rössli.

Wir danken unseren  
treuen Gästen.

Familie Di Carlo
Pizza Rössli am Kaien

Nasenstr. 2
9038 Rehetobel
071 511 91 93

  Schreinerei 
– allgemeiner  
   Innenausbau 
– Parkett 
– Türen 
– Möbel 
 
– Normküchen 
– Küchen nach Mass

9038 Rehetobel 
Telefon  071 877 12 76 
Mobile  079 438 76 23
E-Mail  rrohner@paus.ch

Reparaturen aller Art

Zu vermieten an der Heidenerstrasse 9, 9038 Rehetobel

NEU RENOVIERTE 1½-Zi-WOHNUNG 24m²

Neue Einbauküche, Badezimmer mit Dusche, Waschma-
schine, Parkett mit Bodenheizung, ÖV-Anschluss in unmit-
telbarer Nähe. Bezug nach Absprache.

Auskunft: L. u. B. Wettmer, 071 877 14 56
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Gemeindekanzlei
Rechtobler Gmäändsblatt
St. Gallerstrasse 9, 
9038 Rehetobel
E mail: 
redaktion@rehetobel.ch

Inseratadresse
MAPS
Sonnenbergstrasse 6
9038 Rehetobel
Telefon 071 878 70 80
gemeindeblatt@maps-
com.ch

Herstellung
Druckerei Lutz AG
Hauptstrasse 18
9042 Speicher
Telefon 071 344 13 78
Email:
info@druckereilutz.ch

Neu renovierte,
3.5-Zimmer-Dachwohnung
in 2 Familienhaus zu vermieten

90m2 auf 2 Etagen, zusätzlich Estrich, 
Abstellraum und Keller.

Vorhanden: Cablecom Anschluss, 
Waschraum, Waschmaschine.

Öffentlicher Verkehr und Einkaufsmöglichkeiten  
in ca. 5 Min. erreichbar.

Miete CHF 1190.–, Nebenkosten CHF 100.–, 
Garage auf Wunsch.

Kontakt: Familie Krmpotic, Telefon 071 877 26 74
zm.krmpotic@gmail.com

Silvie`s Hoorstübli
Coiffeur, Kosmetik, Massagen, Nailmodelage

Bis 21.00 Uhr geöffnet

St.Gallerstrasse 2, 9038 Rehetobel
Telefon 071 870 01 34, Mobile 079 318 60 01

info@silvies-hoorstuebli.ch, www.silvies-hoorstuebli.ch

Februar-Aktion:
Divinia-Abo 15% Rabatt

für jedes 5 Wochen-Divinia-Abonnement 
erhalten Sie 15% Rabatt.

ZÄHNER 

Johannes
Holzbau 

Winterdienst

St. Gallerstrasse 4
Tel/Fax 071 877 12 13

9038 Rehetobel
079 610 15 13

Wir schaufeln für Sie den Weg frei!

Schlittelstrassen 
Michlenberg – Hörnlirank

Neuschwendi – Robach

Ihr  
Ansprechpartner
Für sämtliche Maler- und 

Bodenbelagsarbeiten

Ihr Vorteil
- Nur ein Ansprechpartner

- Optimale Arbeitsabläufe

- Optimale Material-
kombinationen
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• Getränke ab  
 Rampe  
 oder geliefert

• Muldenservice

• Heizöl

Tel. 071 877 11 76  •  Fax 071 877 11 74
transport@kast-transport.ch

www.kasttransport.ch

Tel. 071 877 11 76 • Fax 071 877 11 74
kast.transport@bluewin.ch

•	 Getränke	ab		
	 Rampe		
	 oder	geliefert

•	Muldenservice

•	 Heizöl

 Lieferung von:

•	 Beton,	Kies,	
	 Humus,	Sand,	ect.

•	 Gasflaschen- 
	 verkauf	für	den	Grill

H.R. Kast AG
Dorf 10

9038 Rehetobel

Transporte
Brennstoffe
Getränke

 Lieferung von:

• Beton, Kies, 
 Humus, Sand, etc.

• Gasflaschen- 
 verkauf für den Grill

Zimmerei  Innenausbau  Treppen  Fassaden  Sägerei

9038 Rehetobel
Telefon 071 877 18 05
Telefax  071 877 11 79

Inserate direkt zu

 

gemeindeblatt@maps-com.ch

Steuererklärung 2017
Ab Fr. 60.00 für Einzelpersonen

Ab Fr. 180.00 mit einer Liegenschaft 
(Kosten je Steuererklärung und nach Aufwand)

Anmeldungen bitte telefonisch oder per E-Mail

Roger Felix
Sägholzstr. 25

9038 Rehetobel

Tel. 071/877 30 03
melanie.roger.felix@bluewin.ch
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SCHMID HOLZBAU AG THAL
Zimmerei • Schreinerei • Innenausbau • Treppenbau • Fassadenbau • Bauleitung • Planung

30 Jahre

schmidholzbau@bluewin.ch
www.schmidholzbau.ch

Privat:

Rudolf und Yolande Schmid
Ettenberg 6
9038 Rehetobel Telefon  071 877 26 93

Für Renovationen, Neu- und Umbauten

Dorfstrasse 25  
9425 Thal  Telefon 071 888 11 60

www.opel.ch

Der neue Opel

INSIGNIA
Deutsche I ngenieurskun st für Al le.

IHRE OPEL PARTNER

Zil-Garage St. Gallen AG 
9016 St. Gallen 
www.zil-garage.ch
Tel. 071 282 30 40

Langmoos-Garage
9404 Rorschacherberg
www.opel-schawalder.ch
Tel. 071 855 40 42

Autocenter Winkeln GmbH 
9015 St. Gallen
www.opel-winkeln.ch
Tel. 071 310 08 40

Nasen 16 
9038 Rehetobel 
Telefon 071 870 04 92 
Telefax 071 870 04 91 
Natel 079 216 05 12 
graf.bau@bluewin.ch 
www.graf-bau.ch

Hoch- und Tiefbau 
Umbau und Neubau 

Abbruch 
Umgebungsarbeiten

Nasen 16
9038 Rehetobel
Telefon 071 870 04 92
Telefax 071 870 04 91
Natel 079 216 05 12
graf.bau@bluewin.ch

Hoch- und Tiefbau
Umbau und Neubau

Abbruch
Umgebungsarbeiten

GRAF BAU

Bauen ist Vertrauenssache, auf SCHMID 
HOLZBAU können Sie vertrauen!

Monatsbrot im Februar

Pane Maggia

Ferien vom 28. Januar bis 12. Februar
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  Dorfskirennen nach kurzfristiger Ansage  Sportverein 
4. Feb., So. 13.30 7. Übung Rest. Bären ZS Robach 
5. Feb., Mo.  TK Sitzung  Sportverein 
5. Feb., Mo. 19.30 Freie Übung GZ ZS Sägholz 
6. Feb., Di. 14.00 Spiel- und Jassnachmittag  Landfrauen 
6. Feb., Di. 18.00 Feuersäule herstellen Speicher Landfrauen 
7. Feb., Mi. 14.00-17.00 Jugendraum Unter- und Mittelstufe Jugendraum  
7. Feb., Mi. 15.00 kath. Gottesdienst «Krone» kath. Kirche 
7. Feb., Mi. 17.00 Unentgeltliche Rechtsberatung Gemeindehaus Heiden 
9. Feb., Fr. 18.45 HV Gewerbeverein Rehetobel Rest. Sonne  
10. Feb., Sa. ab 08.00 Altpapiersammlung  Musikgesellschaft 
10. Feb., Sa. 19.30 6. Übung GZ ZS Dorf 
11. Feb., So.  Mitarbeiteressen GZ evang. Kirche 
12. Feb., Mo. 19.30 Samariterübung GZ Samariterverein 
13. Feb., Di. 14.00 Lottomatch Rest. Weinburg Landfrauen 
13. Feb., Di. 18.00 Feuersäule herstellen Speicher Landfrauen 
14. Feb., Mi. 14.00-17.00 Jugendraum Unter- und Mittelstufe Jugendraum  
14. Feb., Mi. 14.15 Unterhaltungsnachmittag «Krone» Frauenverein 
15. Feb., Do. 19.00 HV Lesegesellschaft Dorf «Krone»  
15. Feb., Do. 20.00 Heilpflanzen: Referat von Jacqueline Vogel «Krone» LG Dorf 
16. Feb., Fr. 20.00 HV SVP Rehetobel Rest. Achmühle SVP Rehetobel 
16. Feb., Fr. ab 20.00 Rechtobler Maskenball GZ Sportverein 
17. Feb., Sa. ab 09.00 40 Jahre Bacheschnette alte Post Sportverein 
17. Feb., Sa. 14.00-16.00 Kindermaskenball GZ Sportverein 
17. Feb., Sa. 16.00 Umzug Kindermaskenball GZ Jugendmusik 
17. Feb., Sa. 19.30 5. Übung GZ ZS Sägholz 
18. Feb., So. 13.30 8. Übung Rest. Bären ZS Robach 
19. Feb., Mo.  Waldheimfasnacht GZ  
19. Feb., Mo. 20.00 BLS/AED Kompakt GZ Samariterverein 
20. Feb., Di. ab 07.40 «Ineluege»-Schultag Trogen sek.kst.ch 
20. Feb., Di. 18.00 Feuersäule herstellen Speicher Landfrauen 
21. Feb., Mi. 14.00-17.00 Jugendraum Unter- und Mittelstufe Jugendraum  
21. Feb., Mi. 15.00 Gespräche über Gott und die Welt «Krone» evang. Kirche 
22. Feb., Do. 19.30 Austausch über die Abstimmungsvorlage(n) GZ, kleiner Saal LG Dorf 
23. Feb., Fr. 19.00 HV Gemischtchor Rehetobel Kafi Anton  
23. Feb., Fr.  HV Schützengesellschaft Rehetobel GZ  
24. Feb., Sa. 17.00 HV MG Brass Band Rehetobel   
24. Feb., Sa. 09.00-13.00 Projekttag Oberstufe  evang. Kirche 
24. Feb., Sa. 19.00 Konzert kammerorchester sankt gallen evang. Kirche LG Dorf 
24. Feb., Sa. 19.30 3. Freie Übung, inkl. Nachschiessen GZ ZS Dorf 
26. Feb., Mo. 19.00 Vereinshöck Rest. Linde LG Lobenschwendi 
27. Feb., Di. 20.00 Zischtigs Höck   
28. Feb., Mi. 14.00-17.00 Jugendraum Unter- und Mittelstufe Jugendraum  
28. Feb., Mi. 15.00 Gespräche über Gott und die Welt «Krone» evang. Kirche 

Kaufen Sie die unpersönlichen Tageskarten für Fr. 45.–
(pro Tag stehen 2 zur Verfügung)

der Gemeinde Rehetobel
bei Frau Eisenhut, Tel. 071 878 70 20, im

Büro 4 der Gemeindekanzlei Rehetobel!

Reservierung über www.rehetobel.ch

Reisen in der Schweiz zum fixen Tarif Nächste Ausgabe:
Mittwoch, 28. Februar 2018

Redaktions- und Inserateschluss:
Sonntag, 18. Februar 2018

Textbeiträge an:
Gemeindekanzlei, Rechtobler Gmäändsblatt,

St. Gallerstrasse 9, 9038 Rehetobel
E-mail: redaktion@rehetobel.ch




